
Menschen werden geboren und sterben. Wenn
sie moralisch sind und die Fähigkeit besit-
zen, über Geburt und Tod nachzudenken, fin-
den sie sich unweigerlich konfrontiert mit mo-
ralischen Problemen bei Abtreibung, bei der
Behandlung mißgebildeter Neugeborener, bei
Euthanasie oder Sterbehilfe und bei Selbst-
mord. Moralische Überlegungen zu Lebens-
beginn und Lebensende sind auch unaus-
weichlich, wenn das ›normale‹ menschliche
Leben Gegenstand der Reflexion wird. Was
wäre Leben ohne Sterben; und wie kann man
Leben verstehen, ohne etwas über Sterben zu
wissen? Die so angeschnittenen Fragen haben
die Ethik schon immer beschäftigt. Im Wir-
kungskreis der modernen Medizin stellen sie
sich um so dringlicher, je häufiger und unüber-
sichtlicher ihre Anlässe werden. Anton Leist
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